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Das Sonntagsgebot hat Gott um
des Menschen willen erlassen.
Wenn der Mensch am Sonntag von
all seiner Arbeit innehält und die-
sen Tag als eine für Gott geheiligte
Zeit achtet ..• erfährt er etwas von
der Freiheit, Würde und Mensch-
lichkeit, die Gott schenkt. Der
Mensch darf nicht in seiner Arbeit
aufgehen. Indem er den Sonntag
heiligt, wird ihm stets neu bewußt,
daß er sein Leben Gott verdankt
und daß er zum Leben mit Gott be-
rufen ist.

T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 1. - 8.Mai 1988

Nr.15/88

PFARRKALENDER: Sonntag, 1.Mai: 5.SDNNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 9,26-31; L 2: 1 Joh 3,18-24; Ev: Joh 15,1-8
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!
18.15 Uhr: erste Maiandacht

Donnerstag, 5.Mai, 6.30 Uhr: Laudes
19.30 - 20.30 Uhr: Beten um geistliche Berufe

Freitag, 6.Mai, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
18.15 Uhr: Jugend-Maiandacht mit P.Benno OFM

Samstag, 7.Mai, 18.15 Uhr: Maiandacht (siehe Rücks.)
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 8.Mai: 6.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 10,25-26.34-35.44-48; L 2: 1 Joh 4,7-10;
Ev: Joh 15,9-17
MUTTERTAGSAKTION: SAMMLUNG FÜR DEN DIÖZESANEN HILFSFONDS

FÜR SCHWANGERE IN NOTSITUATIONEN
"HILFE, WO ANDERE HILFLOS SIND"

9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der VS Zeltgasse, anschl.
Pfarrcafe

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Maiandacht: täglich um 18.15 Uhr (außer Sonntag)
Rosenkranzgebet: täglich 30 Min. vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im

kleinen Gruppenraum
Hildegardkreis: Dienstag, 3.Mai, 18 Uhr, im gr.Gruppenraum
Bibelrunde: Mittwoch, 4.Mai, 10 Uhr, im kl.Gruppenraum.

Eph 1,17-23
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 5.Mai, 15 Uhr, Pfarr saal
SEMINAR '"MARIA IM NEUEN TESTAMENT" in drei Abenden:

1.Abend: Freitag, 6.Mai, 20 Uhr, im Pfarrsaal. Mk 3,20-35;
Gal 4,4. (Weitere Termine: 27.Mai und 9.Juni.)

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Gymnastik: jeden Dienstag 19.15 Uhr in der Piar.VS
Mütterseminare: jeden Donnerstag 9-11 Uhr
Kleinkinderbetreuung: Donnerstag 8-12 Uhr im gr.Gruppenr.

KATHOLISCHE JUGEND - MINISTRANTEN:

~s der Gemeinsamen Erklärung der Deut-
ien Bischofskonferenz und des Rotes der

evangelischen Kirche

Dekanats-Jugendvesper: Montag, 2.Mai, 19 Uhr, in der Pfarre Rossau, 9., Serviteng.9.
Predigt: Mag.Rainer PORSTNER

Jugend-Maiandacht mit P.Benno OFM (Rosenkranz-Sühnekreuzzug): Freitag, 6.Mai, 18.15 Uhr,
anschl. Jugendgruppe mit P.Benno "Rosenkranz - heute noch aktuell". Es sind alle

dazu recht herzlich eingeladen!
5 a m m e 1 erg e b n i s: Österr.Hospiz in Jerusalem (24.4.) S 10.071,--

Wir danken allen Spendern herzlich!
Vor s c hau
Dienstag, 10.Mai, 19.45 Uhr: Abend-Bibelrunde im kleinen GFuppenraum
Mittwoch, 11.Mai, 9 Uhr: Club Creativ im Pfarrsaal
Donnerstag, 12.Mai: CHRISTI HIMMELFAHRT. 8 Uhr: Erstkommunionfeier der Piaristen-VS
Freitag, 13.Mai, 19.30 Uhr: Jugendmesse'im Ministrantenheim
Sonntag, 15.Mai, 9.30 UHr: Erstkommunionfeier der VS Lange Gasse

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristeng.43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875



Wir blei-
ben miß-
trauisch,
wenn die-
selben Leu-
te, die -
mit Recht

- gegen Krieg und Waldsterben
demonstrieren, sich zugleich pro-
grammatisch für eine uneinge-
schränkte Abtreibungspraxis und
für Tötung auf Verlangen einset-
zen. Wir empören uns mit Recht

SIND SIE KINDERLIEB?
über den Handel mit Embryonen
und ihren Teilen, aber die Men-
schenwürde eines Embryos be-
ginnt nicht erst, wenn er umge-
bracht ist. Eine weiche Stelle in
der Grundhaltung der Achtung vor
dem Menschenleben genügt um
einer Lawine der Unmenschlichkeit
Wege zu öffnen, auch wenn die Be-
teiligten dies sicher nicht wollen.

Kor! Lebmann. Vorsitzender der Deutschen
Bischofskonferenz, zur wiedererwachten

Abtreibungsdebatte

Ihr lieben" großen Leute,
vielleicht wißt ihr noch gar nicht, daß wir Kinder am Sonntag
ein großes Fest feiern, das Fest der Freundschaft mit Jesus. Er
hat uns zu sich eingeladen, ganz in seine Nähe, an seinen
Tisch. Wir haben geübt, geprobt und gelernt, wie wir bei der
Feier alles richtig machen. Aber das Wichtigste ist: Wir haben
geübt, Gott immer lieber zu haben. So lieb, daß es für ein gan-
zes Leben reicht. Und jetzt dürfen wir zum ersten Mal zur Hei-
ligen Kommunion gehen. Kommt alle, und laßt uns nicht allein

l an unserem Fest. . . E " K . ki d r j~ "" " ure ommunton in e~

Bei der letzten Sitzung des LITURGIEKREISES wurde eine Rückschau auf die Gestaltung der
Gottesdienste der Karwoche und der Osterzeit gehalten. Im Mai sind einmal pro Woche
im Rahmen der Maiandachten Predigten geplant, wobei auch Laien diese Predigten halten
werden (am 13. und 20.Mai). Die bisherigen Fronleichnamstexte werden überarbeitet und
neu gedruckt. Die Kantoren- und Lektorenschulung hat mit ersten Treffen begonnen. Die
Kurse zurKantoren- und Lektorenausbildung werden im Herbst beginnen. Den Abschluß der
Sitzung bildete ein Rückblick auf die Arbeit des Liturgiekreises bisher, bei dem sowohl
die Zufriedenheit mit dem bisher Geleisteten, als auch kritische Stimmen laut wurden.
Für Anregungen und Meinungsaustausch steht der Liturgiekreis allen Interessierten jeder-
zeit zur Verfügung. (Ausschußleiter: Dr.Fritz Becsi, Tel. 43 53 033.)
Gastprediger in der Maiandacht am Freitag, 6.Mai: P.Benno MIKOCKI OFM.
Nach der Tätigkeit in der Pfarrseelsorge (Maria Enzersdorf, Frauenkirchen, St.pö1ten)
und als Präfekt im Franziskanerseminar in Graz, wurde P.Benno 1976 als Assistent von
P.Petrus PAVLICEK in den Rosenkranz-Sühnekreuzzug berufen. Nach dem Tod des Gründers
dieser heute weltweiten Gebetsgemeinschaft übernahm P.Benno deren geistliche Leitung.
Der Rosenkranz-Sühnekreuzzug bemüht sich, eine in der Bibel und in den Aussagen des
2.Vatikanischen Konzils begründete Marienverehrung zu fördern, deren praktische Frucht
unter anderem der gut gebetete Rosenkranz sein soll. Der Grundsatz: "Durch Maria zu Jesus"
soll auch auf die Bibel angewendet werden: durch Maria zum Wort Jesu. Diese Grundgedanken
versucht P.Benno in Exerzitienkursen, Einkehrwochenenden (auch für die Jugend) und Pre-
digten, sowie durch die Zeitschrift "Betendes Gottesvolk" und den "Predigtauszug" zu
verbreiten.

Am Sonntag, 8.Mai, werden die Kinder der VS Zeltgasse und am Sonntag, 15.Mai, die Kinder
der VS Lange Gasse in unserer Kirche zur E R S T KOM M UNION gehen.
Ivir brauchen für diese beiden Sonntage Hilfe bei der Vorbereitung des Frühstücks für die
Kinder. Wer sich dazu bereitfindet, möge sich bitte in der Pfarrkanzlei, Tel. 42 04 25,
oder bei Frau K1impfinger, Tel. 42 86 373, melden. Danke!

Junge indische Krankenschwester sucht Arbeit (bis zu ihrer Anstellung im Oktober). Sie
übernimmt die Betreuung von Kranken oder auch von älteren Menschen. Tel. 43 18 183.
Studentin aus N.Ö., die Juli, August und September in Wien arbeitet, sucht für diese
Zeit ein Zimmer zu mieten. Tel. 42 04 25.



M A R I A T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 8. - 15.Mai 1988

Nr.16/88

Jesus sprach: Wie
mich der Vater geliebt
hat, 50 habe auch ich
euch geliebt: bleibt in
meiner Lieber Wehn ihr
meine Gebote haltet,
bleibt ihr in meiner
. be, wie ich die

bote meines Vaters
gehalten habe und in
seiner Liebe bleibe.

Bittage

Nachdem Jesus, der
Herr, dies zu ihnen
gesagt hatte, fuhr er in
den Himmel und setzte
sich zur Rechten Got-
tes. Sie aber zogen aus
und verkündeten über-
all das Evangelium.

PFARRKALENDER: Sonntag, 8.Mai: 6.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 10,25-26.34-35.44-48; L2: 1 Joh 4,7-10; Ev:Joh 15,9-17
MUTTERTAGSAKTION: SAMMLUNG FÜR DEN DIÖZESANEN HILFSFONDS FÜR
SCHWANGERE IN NOTSITUATIONEN "HILFE, WO ANDERE HILFLOS SIND"
9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der VS Zeltgasse, anschl.Pfarrcafe

BITTAGE: In den Tagen vor Christi Himmelfahrt beten wir beim
Abendgottesdienst um den Frieden in der Welt und für unse-
re Kinder und jungen Menschen (Erstkommunion, Firmung).

Dienstag, 10.Mai, 19 Uhr: Frauenmesse
Mittwoch, 11.Mai, 19 Uhr: Vorabendmesse zum Hochfest
Donnerstag, 12.Mai: CHRISTI HIMMELFAHRT

L 1: Apg 1,1-11; L 2: Eph 1,17-23; Ev: Mk 16,15-20
8 Uhr: Erstkommunionfeier der Piaristen-Volksschule

Freitag, 13.Mai, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
18.15 Uhr: Frauen-Maiandacht. Predigt: Dr.Maria Riebl.

Samstag, 14.Mai, 18.15 Uhr: Maiandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl. Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 15.Mai: 7.S0NNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 1,15-17.20-26; L 2: 1 Joh 4,11-16; Ev: Joh 17,6.11-19
9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der Volksschule Lange Gasse

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Maiandacht: täglich um 18.15 Uhr (außer Sonntag)
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag, 15 Uhr, im kl.Gruppenraum
Abend-Bibelrunde: Dienstag, 10.Mai, 19.45 Uhr im gr.Gruppenraum.

Exodus - Der dreifache Bericht vom Durchzug Ex 13,17 - 14,13.
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kl.Gruppenraum
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Frauenmesse: Dienstag, 10.Mai, 19 Uhr.
Gymnastik: jeden Dienstag 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
Club Creativ: Mittwoch; 11.Mai, 9 Uhr, im Pfarrsaal
Frauen-Maiandacht: Freitag, 13.Mai, um 18.15 Uhr.
Wir laden in dieser zweiten Maiwoche alle Frauen und Mütter der
Pfarre herzlich ein, als Gemeinschaft im Glauben die Frauenmesse
und die Frauen-Maiandacht miteinander zu feiern!
Die Offene Frauengruppe trifft sich anschließend an die Frauen-
messe bei der Abend-Bibelrunde.

KATHOLISCHE JUGEND - MINISTRANTEN:
Jugendmesse: Freitag, 13.Mai, 19.30 Uhr, im Ministrantenheim,

Lederergasse 10a
Sam m e 1 erg e b n i s : Kirchendach (1.5.) S 7.709,--

Wir danken allen Spendern herzlich!

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu,
1080 Wien, Piaristeng.43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875



Zum Muttertag
Es sagte einmal die kleine Hand zur großen Hand:
Du, große Hand, ich brauche dich,
weil ich bei dir geborgen bin.
Ich spüre dich, wenn ich wach werde,
wenn ich Hunger habe und du mich fütterst,
wenn ich meine ersten Schritte versuche
und du mich hältst,
wenn ich zu dir kommen kann, weil ich Angst habe.
Ich bitte dich, bleib in meiner Nähe und halte mich.
Und es sagte die große Hand zur kleinen Hand:,W'
Du, kleine Hand, ich brauche dich. ~ 1&
Das spüre ich, weil ich für dich sorgen darf,
weil ich mit dir spielen und lachen kann,
weil ich mit dir
wunderbare Dinge entdecke,
weil ich deine Wärme fühle
und dich lieb habe,
weil du ein Teil von mir bist.
Ich bitte dich, bleib in meiner Nähe
und halte mich.

G. Kiefel

aus: Gerhard Kiefel, Solange du da bist, (c) 1975 Kiefel Verlag, Wupperlal

GEDENKJAHR 1938/1988 - UNSER BEITRAG IN MARIA TREU:
Donnerstag, 19.Mai, 20 Uhr, spricht Frau Doz.Dr.Elisabeth KOVACS
im Pfarrsaal "ZUM SELBSTVERSTÄNDNIS DES ÖSTERREICHERS".
Das Gedenkjahr 1988 zeigte, daß viele Österreicher sich selbst
falsch sehen oder unsicher in ihrer Selbsteinschätzung sind.
Woher kommt diese Identitätskrise? Was bewirkt sie? Gibt es lösun-
gen? Wie konnte es zum Geschehen von 1938 kommen? - Darüber nach-
zudenken ist ebenso wichtig für die, die es miterlebten, als auch
für die später Geborenen.

Am Freitag, 13.Mai, wird Frau Dr.Maria RIEBl in der Maiandacht
sprechen. Frau Dr.Riebl ist Theologin aus Wien und arbeitet in ver-
schiedenen Bereichen theologischer Erwachsenenbildung. Ihr haupt-
sächliches Interesse dabei ist, Glaube und leben zu verbinden.
Diesem Anliegen sind auch ihre Veröffentlichungen gewidmet:
"Plaria - eine von uns", "Alte Gebete - neu erfahren", "Kleine
Bibelkunde zum Alten Testament", "Sakrament, Fest des lebens",
"Bergpredigt" (alle bei Tyrolia erschienen). F.Be.

UNSER PFARRBLATI "BEGEGNUNG" BRAUCHT HILFE!
Ab Herbst soll unser Pfarrblatt neu gestaltet werden. Dazu würden
unser Redakteur Dr.Kurt Benesch und P.Thaler Hilfe brauchen.
Gesucht wird eine Person, die etwas von Graphik (layout) versteht,
beim Zusammenstellen der Termine und der Beiträge hilft, aber auch
den Druck überprüft - eine wichtige, verantwortungsvolle Dauer-
aufgabe!

Junge indische Krankenschwester sucht Arbeit (bis zu ihrer Anstel-
lung im Oktober). Sie spricht deutsch und übernimmt die Betreuung
von Kranken oder auch älteren Menschen. Tel. 43 18 183.

Junge alleinstehende Mutter mit drei Kindern sucht möglichst
billige Zweizimmerwohnung, ev. Hauswartposten. Tel. 85 38 564.

Vor s c hau :
Montag, 16.Mai, 18.15 Uhr: Männer-Maiandacht, anschl. Männerrunde

im kl.Gruppenraum. "Mariendarstellung in der Bibel"
Mittwoch, 18.Mai, 10 Uhr: Bibelrunde im kleinen Gruppenraum
Donnerstag, 19.Mai, 15 Uhr: hl.Messe, anschl.Seniorenclub

20 Uhr: Vortrag von Doz.Dr.E.Kovacs (siehe oben)



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel
2 Wochen: 15. - 29.Mai 1988

Jesus erhob die
Augen zum Himmel und
betete: Heili~er Vater,
bewahre sie In deinem
Namen, den du mir
gegeben hast. damit sie
eins sind wie wir.
Solange ich bei ihnen
1 bewahrte ich sie in
oc.nem Namen, den du
mir ge~eben hast; ich
habe sie behütet, und
keiner von ihnen ging
verloren •..

IH.17/88

PFARRKALENDER: Sonntag, 15.Mai: 7.SoNNTAG DER OSTERZEIT
L 1: Apg 1,15-17.20-26; L 2: 1 Joh 4,11-16; Ev: Joh 17,6.11-19
9.30 Uhr: Erstkommunionfeier der Volksschule Lange Gasse

Montag, 16.Mai, 18.15 Uhr: Männer-Maiandacht
Mittwoch, 18.Mai, 19 Uhr: Quatembermesse um geistliche Berufe
Donnerstag, 19.Mai, 6.30 Uhr: Laudes

15 Uhr: Seniorenmesse
Freitag, 20.Mai: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden

Samstag, 21.Mai, 19 Uhr: Vorabendmesse, anschI. Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 22.Mai: P F I N G S T E N

L 1: Apg 2,1-11; L 2: 1 Kor 12,3b-7.12-13; Ev: Joh 20,19-23
Montag, 23.Mai: PFINGSTMONTAG - hl.Messen um 7.30, 9.30 und 19 Uhr
Donnerstag, 26.Mai: KIRCHWEIHFEST IN MARIA TREU

6.30 Uhr: Laudes
18.15 Uhr: feierliche Marienvesper, anschI. hl.Messe

Samstag, 28.Mai, 19 Uhr: Vorabendmesse, anschI. Kirchl.Nachtgebet
DIÖZESANWALLFAHRT zum Bild "Maria Pötsch" in St.Stephan:
Oie Teilnehmer aus dem Dekanat 8/9 sammeln sich spätestens
um 14.45 Uhr beim Liebenbergdenkmal gegenüber der Universität.
Texte zu dieser Wallfahrt liegen in der Kirche auf.

Sonntag, 29.Mai: DREIFALTIGKEITSSONNTAG
L 1: Dtn 4,32-34.39-40; L 2: Röm 8,14-17; Ev: Mt 28,16-20

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Maiandacht: täglich um 18.15 Uhr (außer Sonntag)
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag 15 Uhr im kl.Gruppenraum
Bibelrunde: Mittwoch, 18.Mai, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Seniorenclub: Donnerstag, 19.Mai, 15 Uhr: hl.Messe, anschl. um

15.45 Uhr: Seniorenclub im 1 .Stock des Kollegiums
GEDENKJAHR 1938/88: Donnerstag, 19.Mai, 20 Uhr, Pfarrsaal, spricht

Frau Doz.Dr.Elisabeth KoVACS "ZUM SELBSTVERSTÄNDNIS DES ÖSTER-
REICHERS". Wir laden zu dieser Veranstaltung herzlich ein.

Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 26.Mai, 15 Uhr, im gr.Gruppenr.
Seminar "Maria im Neuen Testament": Freitag, 27.Mai, 20 Uhr, im

Pfarrsaal. Mt 1,1-17.18-24; Lk 1,26-38; Lk 2,1-52
KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG:

4 sus sprach noch
ela.mal zu ihnen: Friede
sei mit euch. Wie mich
der Vater gesandt hat.
so sende ich euch.
Nach diesen Worten
hauchte er sie an und
sprach zu ihnen: Emp-
fangt den Heiligen
Geist.

Am Montag, 16.Mai, 18.15 Uhr, gestalten die Männer die Maiandacht. Wir treffen uns
bereits um 18 Uhr in der Sakristei. Anschließend Zusammenkunft im kleinen Gruppenraum.
P.Hartmann THALER spricht zum Thema: "Mariendarstellungen in der Bibel".

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:
Gymnastik: Dienstag, 17.Mai, 19.15 Uhr im Turnsaal der Pjar.VS (entfällt am 24.Mai).
Letztes Mütterseminar: Donnerstag, 19.Mai, 9 - 11 Uhr.
Club Creat iv : Mjttwoch, 25.IVIi'Jj, 9 Uhr, im Pfarrsaa]
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr jlllgroßen Gruppenraum.

l igr:::'nlünHö'l,Herausueber , VervjelfälUger: Pfarre Maria Ireu , 1080 Wien, Piarist.cnq.i-vs.o113,
l~]. 42 oll25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Te]. 43 17 875



PFINGSTGEBET
DER KRANKEN
für die weltkirchliche Gemeinschaft
Komm, Heiliger Geist,
du Geist der Freude,
der angefangenen Hoffnungen
und unverhofften Anfänge,
komm, und suche deine Kirche heim.
Suche sie auf in allen Ländern der Erde,
in die du sie geführt hast.
Suche sie in der Bedrückung.
Jage sie aus der Bequemlichkeit.
Tröste sie in der Wirkungslosigkeit.
Mache, Heiliger Geist,
daß deine Kirche strahlt,
daß sie ausstrahlt von innen, von dir.
Und wenn dir die Leiden und der Glaube,
die Angst und der gebundene Mut
eines Kranken ein Geschenk sind,
so nimm es an. Nimm
mein Gebet und meine Armut
für die Kirche an.

/

In der MAIANDACHT am Freitag, 20.Mai, 18.15 Uhr, wird diesmal Herr Ing.Walther GASCHE
sprechen. Geboren 1938 in Wien, verheiratet, drei Kinder, drei Enkel, hat er sich schon
früh in der "action 365" (P .Lepp i cti-Bewegutig ) engagiert. Er ist Ini tiator und Verantwort-
licher des Ökumenischen Wiener Stadtkreuzwegs, an dem seit 1983 über 1000 Christen unter-
schiedlicher Konfessionen teilnehmen. Von Beruf Techniker im Personalwesen, ist er auch
als Umweltgemeinderat in Gerasdorf bei Wien tätig.
Sein Streben liegt im Ausloten eigener Talente, die das Zusammenleben der Menschen verbes-
sern, seine Devise: "Das Vollkommene anstreben und zugleich mit dem Unvollkommenen immer
besser leben lernen." F.Be.

Junge alleinstehende Mutter mit drei Kindern sucht möglichst billige Zweizimmerwohnung,
ev. Hauswartposten. Anrufe erbeten Tel. 24 09 522.

FRAUEN, WOHIN?
Es sagt sich so leichthin: Im 19.Jh.
hat die Kirche die Arbeiterschaft
verloren; im 20.Jh. droht sie die
Frauen zu verl ieren. Das eine war
schlimm, das zweite wäre eine
Katastrophe. Wie es den Glauben
nicht gäbe, wenn ihn die kirchliche
Gemeinschaft nicht von Generation
zu Generation weitergegeben hätte,
wird es die Kirche nicht mehr geben,
wenn die Mütter sie nicht in den
Herzen ihrer Kinder verankern.
Das aber werden junge, aufgeklärte
Mütter nur tun, wenn sie sich selbst
mit dieser Kirche identifizieren
können, wei I sie ihrer Tatkraft,
ihrem Ideenreichtum, ihren Gefühlen
Raum gibt. Wenn die Kirche sie
endl ich ernst ni mmt.
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Frauen
sind stark
A.J..s Kind hat man
mir erzählt: Alle
seine Freunde ha-
ben Jesus verlassen
- und ich habe
mich geschämt.
Heute weiß ich: sei-
ne Freundinnen
sind geblieben -
und ich bin stolz.
Frauen sind stark.

Vor s c hau :
Dienstag, 31.Mai, 19 Uhr: Messe für die Verstorbenen
Mittwoch, 1.Juni, 10 Uhr: Bibelrunde
Donnerstag, 2.Juni: FRONLEICHNAM

8.30 Uhr: Hl.Messe auf dem Kirchenplatz,
anschl.Prozession zur Alserkirche
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M A R I A

Darum geht zu allen
Völkern und macht alle
Menschen zu meinen
Jüngern, tauft sie auf
den Namen des Vaters
und des Sohnes und
des Heiligen Geistes
und lehrt sie, alles zu
befolgen, was ich euch
geboten habe.

T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 29.Mai - 5.Juni 1988

Nr.18/88

PFARRKALENDER: Sonntag, 29.Mai: DREIFALTIGKEITSSONNTAG
L 1: Dtn 4,32-34.39-40; L 2: Röm 8,14-17; Ev: Mt 28,16-20

Dienstag, 31.Mai, 18.15 Uhr: letzte Maiandacht
19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats

Mittwoch, 1.Juni, 19 Uhr: Vorabendmesse zum Hochfest
Donnerstag, 2.Juni: HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI

FRONLEICHNAM
L 1: Ex 24,3-8; L 2: Hebr 9,11-15; Ev: Mk 14,12 - 16,22-26

8.30 Uhr: Meßfeier auf dem Platz vor der Kirche, anschl.
Prozession zur Alserkirche.

Bei Schlechtwetter ist die Messe um 8.30 Uhr in der Kirche,
anschließend Sakramentsandacht.
Hl.Messen um 7.30, 11.30 und 19 Uhr.

Freitag, 3.Juni, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 4.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 5.Juni: 10.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Gen 3,9-15; L 2: 2 Kor 4,13 - 5,1; Ev: Mk 3,20-35
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im kleinen Gruppenraum
Bibelrunde: Mittwoch, 1.Juni, 10 Uhr, im kleinen Gruppenraum.

1. und 2.Kapitel des Briefes an die Galater.
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: Dienstag, 31.Mai, 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
VORANKÜNDIGUNG: Dienstag, 14.Juni, ist keine Frauenmesse und Offene Frauengruppe, dafür

Dienstag, 21.Juni: EIN TAG IN HASELBACH für alle Frauen der Pfarre.
Treffpunkt: 9 Uhr auf dem Kirchenplatz.

P F A R RAU S F LUG
Zum Abschluß des Arbeitsjahres laden wir alle Pfarrangehörigen am Sonntag, 19.Juni,
nach der 9.30 Uhr-Messe zu einem Ausflug zum Kollegium Kalksburg ein.
Nach einer Andacht in der Wotruba-Kirche lassen wir den Tag bei einem gemütlichen
Gasthausbesuch ausklingen.
Näheres auf den Flugzetteln, die ab 5.Juni aufliegen!

Vor s c hau :
Dienstag, 7.Mai, 18 Uhr: Hildegardkreis im großen Gruppenraum
Mittwoch, 8.Juni, 9 Uhr: Club Creativ im Pfarrsaal (zum letzten Mal in diesem Arbeits-

jahr, Neubeginn im Herbst: Mittwoch, 14.September).
Donnerstag, 9.Juni, 20 Uhr: Seminar "Plar ia im Neuen Testament" im Pfarrsaal.

Joh 19,25-27; Offb 12.
Samstag, 11 .Juni: P F A R R VER SAM M L U N G
Sonntag, 12.Juni, 9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe im Pfarrsaal und

Dritte Welt-Stand (zum letzten fYlalvor dem Sommer).



Fest der
Heiligsten

Dreifaltigkeit

Im Wirbelsturm
der Liebe

Das Glaubensgeheimnis der
Dreifaltigkeit ist unfaßbar.
Dennoch sagt es etwas
ungemein Tr östl iches.

Unser Gott ist kein Dämon,
der drohend über der Welt
hockt. Unser Gott ist Leben,
Austausch, Kommunikation
in sich selbst.

Unser Gott ist der ständig
kreisende Wirbelsturm der
Liebe. Wenn ich mich da
hineinbegebe, bin ich
geborgen wie im Auge des
Hurrikan.DES HERRN,

DIE LIEBEGOnES, DES VATERS,UND DIE GEMEINSCHAFT
DES HEILIGEN GEISTES SEI MIT EUCH ALLEN. Paulus

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

AUS DEN PIARISTENORDEN

Beim Provinzkapitel zu Pfingsten wurde P.Hartmann THALER zum Provinzial wiedergewählt.
Seine Assistenten sind P.Dr.Johann WAGNER und P.Felix SCHOBER.

AUTOBUSFAHRT: Nittwoch, 15.Juni 1988. Besichtigung der Ausstellung "175 Jahre Nusik-
verein, dann Fahrt nach Hadersfeld.
Preis: S 50,-- Abfahrt: 13 Uhr
Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Für die URLAUBSFAHRT NACH HITTISAU im Bregenzerwald sind durch Krankheit einige Plätze
freigeworden. Auskunft in der Pfarrkanzlei •

•••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

che wie sie dazu zu bringen,
die Gebote Jesu zu befolgen.
Einfacher ist es da schon, sich
an das Taufen im eigentlichen
Sinn zu halten.
Wen darf es dann allerdings
wundern, daß die Zahl derer.
die mit Recht Christen zu nen-
nen sind, nicht deckungs-
gleich ist mit der Zahl der
Getauften?! - Und dabei ist es
wirklich über jeden Zweifel
erhaben, daß Jesus nicht zu
uns sagte: "Macht alle Men-
schen zu Taufscheinchristen",
sondern: "Macht alle Men-
schen zu meinen Jüngern!"

Der sogenannte Taufbefehl
beinhaltet dreierlei: alle Men-
schen aus allen Völkern zu
Jüngern Jesu zu machen, sie
zweitens zu taufen und sie
schließlich und endlich zu leh-
ren, alles zu befolgen, was
Jesus geboten hat .
Die Menschen zu Jesu Jün-
gern zu machen, ist gewiß
eine nicht minder leichte Sa-

Vor
,ihrem Bild
Keine Professorenreligion
Aber ein Glaube

. mit Erd- und Blumengeruch.
Es betet sich leichter

i

l
in der Freude über
Gottes schöne Schöpfung. Josef Oirnbeck

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfäl tiger: Pfarre Haria Treu, 1080 fvien, Piaristeng. 43,
Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: E.Schenk, Tel. 43 17 875



M A R I A

Jesus betrat ein Haus,
und wieder kam eine
so große Volksmenge
zusammen, daß sie
nicbt einmal essen
konnten. Als seine

gebörigen das erfuh-
n, bracben sie auf,

um ihn mit Gewalt
zurückzubolen; denn
sie sagten: Er ist von
Sinnen.

T R E U W 0 c h e n s pie gel
Woche: 5. - 12.Juni 1988

Nr.19/88

PFARRKALENDER: Sonntag, 5.Juni: 10.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Gen 3,9-15; L 2: 2 Kor 4,13 - 5,1; Ev: Mk 3,20-35
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

Donnerstag, 9.Juni, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 10.Juni: HERZ JESU - FEST

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
19 Uhr: feierliche Abendmesse mit Predigt

Samstag, 11.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

Sonntag, 12.Juni: 11.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Ez 17,22-24; L 2: 2 Kor 5,6-10; Ev: Mk 4,26-34
9.30 Uhr: Familienmesse, anschI. Pfarrcafe im Pfarrsaal und

Dritte Welt-Stand (zum letzten Mal vor dem Sommer)
Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:

Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im kleinen Gruppenraum
Hildegardkreis: Dienstag, 7.Juni, 18 Uhr, im großen Gruppenraum
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Seminar "Maria im Neuen Testament": Donnerstag, 9.Juni, 20 Uhr, im Pfarrsaal

Joh 19,25-27; Offb 12
P F A R R VER SAM M L U N G

KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Samstag, 11 .Juni, 17 Uhr, im Sommerrefektorium des
Piaristenordens. Die Pfarrgemeinde ist herzlich zur
Teilnahme eingeladen!

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS
Club Creativ: Mittwoch, 8.Juni, 9 Uhr, im Pfarrsaal (zum letzten Mal in diesem Arbeits-

jahr, Neubeginn im Herbst: Mittwoch, 14.September)
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag von 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

Vor s c hau :
Mittwoch, 15.Juni, 10 - 12

Vikarin
Uhr: Ökumenische Bibelrunde im Pfarrsaal, geleitet von Frau
Lydia 8urchardt von der Ev.Kirche AB. TextsteIle: 1 Kön 19 -

Elias am Berg Horeb.
Donnerstag, 16.Juni, 19.45 Uhr: Abend-Bibelrunde im

kl.Gruppenraum. Jahwes Weisung an Israel,
Ex 20,1-17 - Dtn 5,6-21

Freitag, 17.Juni, 20 Uhr, bis Samstag, 18.Juni, 6 Uhr:
NACHTGEBET FÜR WIEN in der Kirche Maria am Gestade

Sonntag, 19.Juni, nach der 9.30 Uhr-Messe: PFARRAUSFLUG
Dienstag, 21.Juni, 9 Uhr: "Ein Tag in Haselbach" fUr

die Frauen der Pfarre

Ichbrauche nur die Augen
auf das heilige Evangelium zu werfen,

sogleich atme ich
den Wohlgeruch des Lebens Jesu

und weiB,
nach welcher Seite ich laufen muB.

Therese von Lisieux Donnerstag, 23.Juni, 15 Uhr: Seniorenmesse, anschI.
Seniorenclub im Kollegium

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43, Tel. 42 04 25.
Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875



GEBET ZUR VORBEREITUNG
AUF DIE BEGEGNUNG

MIT JOHANNES PAUL u
IN ÖSTERREICH

JA ZUM GLAUBEN
JA ZUM LEBEN
JOHANNES PAUlll.

in Österreich 1988

Herr Jesus Christus,
Du hast uns ans Herz gelegt,
stets so zu sprechen,
daß unser Ja ein Ja
und unser Nein ein Nein ist.
Darum bitten wir Dich:
Laß unser Ja zum Glauben
und unser Ja zum Leben
ein uneingeschränktes Ja sein,
so daß wir keinen, den Du liebst,
und keinen, der Dich liebt,
von unserer Liebe ausschließen.
Laß nicht zu,
daß durch unsere Schuld
und unser Versagen
Deine Kirche am Ende
zu einem Haus wird,
das in sich uneins ist
und zerfällt.
Laß nicht zu, daß wir Dich
durch unseren Unfrieden hindern,
uns jenen Frieden zu schenken,
den die Welt nicht geben kann.
Erneuere mit uns
und durch uns
das Antlitz der Welt
und der Kirche,
auf daß immer mehr
von jener Versöhnung geschieht,
die in unserem Ja zum Glauben
und zum Leben begründet ist.
Amen.
IJ_Dirnbo<kl

:I!1ici= anUn) Zweite Lesung

10. Sonntag B

Das Sichtbare ist vergänglich, das
Unsichtbare ist ewig. Wir wissen:
Wenn unser irdisches Zelt abgebro-
chen wird, dann haben wir eine
Wohnung von Gott, ein nicht von
Händen errichtetes ewiges Haus im
Himmel. (2 Kor 4,18b-S,1)

Am 19. Juni laden wir die ganze Pfarrgemeinde herzlich ein nach der Gemeindemesse um
9 Uhr 30, mit uns nach Rodaun zu fahren. Von dort wandern wir ca. 20 Min. zum Kollegium
Kalksburg, wo wir nach dem Mittagessen ( Jause bitte selbst mitnehmen; es gibt aber auch
die Möglichkeit im nahegelegenen Gasthaus zu essen) unser Kinderprogramm beginnen.
Erwachsene sind natürlich zum Mitspielen eingeladen. Es gibt außerdem Gelegenheit, die
barocke Kollegiumskirche zu besichtigen.
Anschließend gehen wir zur Kirche am Georgenberg ( Wotrubakirche ), wo wir eine Andacht
ilalten. Wir beschließen diesen Nachmittag mit einem gemütlichen Beisammensein im Gasthof
Aschauer am Kalksburger Kirchenplatz.
~ei Schlechtwetter entfällt der Ausflug. Es gibt stattdessen einen
Spielvormittag für Kinder bis 12 Uhr 30.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich Ihre Pfarrjugend.

P.S. Detailinformationen (Verkehrsverbindungen, gen aue Uhrzeiten)
entnehmen Sie bitte dem nächsten Wochenspiegel.



M A R I A

Er sagte: Wie wollen
wir das Reich Gottes
schildern, in welchem
Gleichnis sollen wir es
beschreiben? Es gleicht
·nem Senfkorn: Es ist
..lS kleinste von allen

Samenkörnern, die man
in die Erde sät. Ist es
aber gesät, dann geht
es auf und wird größer
als alle anderen Sträu-
cher.

TREU Wochenspiegel
Woche: 12. - 19.Juni 1988

Nr.20/88

PFARRKALENDER: Sonntag, 12.Juni: 11.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Ez 17,22-24; L 2: 2 Kor 5,6-10; Ev: Mk 4,26-34
9.30 Uhr: Familienmesse, anschi. Pfarrcafe (gestaltet von den

Frauen) im Pfarrsaal, mit Dritte Welt-Stand
Donnerstag, 16.Juni, 6.30 Uhr: Laudes
Freitag, 17.Juni: GEBETSTAG DER PFARRGEMEINDE

9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Schmerzenskapelle
nach der Abendmesse bis 22 Uhr: Abendgebetsstunden

NACHTGEBET FÜR WIEN in der Kirche Maria am Gestade:
Freitag, 20 Uhr, bis Samstag, 6 Uhr früh.

Samstag, 18.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht
19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet

(zur Messe singt ein deutscher Chor)
Sonntag, 19.Juni: 12.S0NNTAG IMJAHRESKREIS

L 1: Ijob 38,1.8-11; L 2: 2 Kor 5,14-17; Ev: Mk 4,35-41
Nach der hl.Messe um 9.30 Uhr: PFARR AUSFLUG (siehe Rückseite)

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im kleinen Gruppenraum
Familienrunden-Abschlußtreffen: Dienstag, 14.Juni, 20 Uhr, Meßfeier im Oratorium (über

der Sakristei), anschließend Agape im 1 .Stock des Kollegiums
Ökumenische Bibelrunde: Mittwoch, 15.Juni, 10 Uhr, im Pfarrsaal, geleitet von Frau Vikarin

Lydia Burchardt von der Ev.Kirche AB. 1 Kön 19 - Elias am Berg Horeb.
AUTOBUSFAHRT: Mittwoch, 15.Juni. Besichtigung der Ausstellung "175 Jahre Musikverein",

dann Fahrt nach Hadersfeld. Preis S 50,-- Abfahrt: 13 Uhr vom Kirchenplatz.
Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

gio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
~abyparty: Donnerstag, 16.Juni, 15 Uhr, bei Schönwetter im Kollegiumsgarten, bei

Schlechtwetter im Pfarrsaal.
Geselliges Beisammensein: Donnerstag, 16.Juni, 15 Uhr, im Pfarrsaal (bzw.gr.Gruppenraum)
Abend-Bibelrunde: Donnerstag, 16.Juni, 19.45 Uhr, im kleinen Gruppenraum.

Jahwes Weisung an Israel, Ex 20,1-17 - Dtn 5,6-21
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum.

In Vertretung von Tante Linde, die sich einer Hüftoperation unterziehen mußte,
übernahm FrauGabriele KOBAN die Betreuung unserer Kleinsten. Herzlichen Dank an
Frau Koban für ihre Bereitschaft, einzuspringen, und baldige Besserung für
Tante Linde!

JUGENDMESSE: Freitag, 17.Juni, 19.30 Uhr, im Ministrantenheim.
Sam m e 1 erg e b n i s : Kirchendach (5.6.) S 6 734,--

Wir danken .allen Spendern herzlich.
Vor s c h
Dienstag,

a u
21 .Juni: "Ein Tag in Haselbach" für die Frauen der Pfarre. Treffpunkt 9 Uhr auf
dem Kirchenplatz. Thema: "Miteinander reden - miteinander schweigen" (Mk 7,31)

Donnerstag, 23.Juni, 15 Uhr: Seniorenmesse, anschl. Seniorenclub im Kollegium



{'=-

t>f~ir<VU$rL13- X1nJ~rest
Am 19. Juni laden wir die ganze Pfarrgemeinde herzlich ein, nach der 9.30 Uhr-

Messe mit uns nach Rodaun zu fahren. (U2 bis Karlsplatz, U4 bis Hietzing, Straßen-

bahnlinie 60 bis Endstelle Rodaun.) Von dort wandern wir ca. 20 min. zum Kollegium

Kalksburg, wo wir nach dem Mittagessen (Jause bitte selbst mitnehmen; es gibt

aber auch die Möglichkeit im nahegelegenen Gasthaus zu essen) unser Spielprogramm

beginnen. Wir werden auch "Jungscharsondermünzen" prägen.

Um ca 14.30 Uhr gibt es eine Führung durch die barocke Kollegiumskirche. -(Es

gibt eine Autobusverbindung von Rodaun nach Kalksburg: Linie 61 A)

Anschließend gehen wir zur Wotrubakirche, wo wir eine Andacht halten. (Treffpunkt

am Georgenberg (23., Rysergasse) um 16.00Uhr.

Wir beschließen diesen Tag mit einem gemütlichen Zusammenseinim Gasthof Aschauer

am Kalksburger Kirchenplatz.

Kinder, die ohne Begleitung mitgehen, kommen mit uns um ca. 19.30 Uhr am Pie-

ristenplatz (Jodok Fink Platz) zurück.

Bei Schlechtwetter entfällt der Ausflug. Es gibt stattdessen einen Spielvormitfao
für Kinder (bis ca. 12.30Uhr).

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich Ihre Pfarrjugend.

AllTOBUSFAHRT 15. - 18.Sept.1988 "HL.HILDEGARD VON BINGEN - Begegnung mi t der Heiligen
in ihrem Land".

15.9.: Abfahrt Piaristenp1atz um 5.30 Uhr über St.Georgen/Attersee
München, Speyer (kurze Dombesichtigung) nach Alzey.

16.9.: Besichtigung von Disibodenberg, Bingen mit Rochuskapelle. anschl. Fahrt dem
Rhein entlang bis zum Loreleyfelsen.

17.9.: Fest der Hl.Hildegard. Feierlichkeiten in Eibingen. Vorauss.Preis:
18.9.: Rückfahrt über Würzburg und Nürnberg. S 2.950.--
Auskünfte und Anmeldung in der Pfarrkanzlei.

Junge deutschsprechende indische Krankenschwester sucht Arbeit (Bedienung. Betreuung
von Kranken oder auch älteren Menschen).
Anrufe erbeten bei unserem Mesner Josef. Tel. 43 18 183.
Eigentümer. Herausgeber, Verviel fäl t i.ger: Pfarre Maria Treu. 1080 Wien. Piaristengasse 43.
Tel. 42 04 25. Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875



M A R I A

Rötzlicb erbob sich
ein beftiger Sturm, und
die Wellen schlugen in
das Boot, so d~ es
sicb mit Wasser zu fül-
en begann. Br aber lag

UD Heck des Bootes auf
einem Kissen und
schlief. Sie weckten ihn
und sagten zu ibm:
Meister, kümmert es
dich nicht, d~ wir
untergeben?

T R E U W 0 ehe n s pie gel
Woche: 19. - 26.Juni 1988

Nr.21/88

PFARRKALENDER: Sonntag, 19.Juni: 12.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L 1: Ijob 38,1.8-11; L 2: 2 Kor 5,14-17; Ev: Mk 4,35-41
Nach der hl.Messe um 9.30 Uhr: P F A R RAU S F LUG!

Donnerstag, 23.Juni, 6.30 Uhr: Laudes
15 Uhr: Seniorenmesse

Freitag, 24.Juni, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 25.Juni, 18.30 Uhr: Abendandacht

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl. Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 26.Juni: 13.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L1 :Weish 1,13-15; 2,23-24; L2: 2Kor 8,7.9.13-15; Ev:Mk 5,21-43
SAMMLUNG FÜR DEN PETERSPFENNIG!
9.30 Uhr: FESTMESSE ZUM 50.WEIHETAG VON P.Dr.Johann WAGNER

Predigt: Prov.P.Hartmann THALER
Hl.lYlessenan Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr
Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: tägl. 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: jeden Montag um 15 Uhr im

kleinen Gruppenraum
Pfarrgemeinderat: Montag, 20.Juni, 19 Uhr: hl.Messe, anschl.

PGR-Sitzung im Pfarr saal
Legio Mariä: jeden Mittwoch um 17.45 Uhr im kleinen Gruppenraum
Seniorenclub: Donnerstag, 23.Juni, 15 Uhr: hl.Messe, anschließend um

15.45 Uhr: Senioren club im 1 .Stock des Kollegiums
KATHOLISCHE FRAUENBEWEGUNG:

"EIN TAG IN HASELBACH" fUr die Frauen der Pfarre: Dienstag, 21.Juni, Treffpunkt 9 Uhr
auf dem Kirchenplatz. DerTag steht unter dem Motto: "Miteinander reden - miteinander

schweigen (Mk 7,31)
Gymnastik: jeden Dienstag um 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-Volksschule
Kleinkinderbetreuung: jeden Donnerstag 8 - 12 Uhr im großen Gruppenraum

KIRCHENKONZERT: Samstag, 25.Juni, 20 Uhr. GLORIA von Antonio Vivaldi. AusfUhrende:
Wr.Kammerchor und Wr.Kammerorchester, Elfie Hobarth (Sopran), Rosa Mohren-
berger (Mezzosopran), Leitung: Philipp Entremont. Eintritt frei!

Vor s c hau
Donnerstag, 30.Juni, 19 Uhr: Messe fUr die Verstorbenen des Monats

WER
IN
STÜRMEN
STEHEN
WILL ,
MUSS SICH IN GOTT
FESTMACHEN.

Kloster Schönborngasse sucht verläßliche Pensionistin
fUr einige Stunden Pfortendienst am Nachmittag.
Anrufe erbeten unter der Tel.Nr. 43 41 61.

Junge deutschsprechende indische Krankenschwester sucht
Arbeit (Bedienung, Betreuung von Kranken oder auch älteren
Menschen. Anrufe erbeten bei unserem Mesner Josef,
Tel. 43 18 183.

Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältiger: Pfarre Maria Treu, 1080 Wien, Piaristengasse 43,
Tel. 42 04 25. - Zusammenstellung: Elisabeth Schenk, Tel. 43 17 875



Johailnes Pauill. In Österreich

Wann und wo der Papst
fliegt, ißt, ruht ...

In den letzten Tagen des Jahres 1981 hat Jottennes Paul 11.das Pro-
gramm, das ihm für seinen zweiten Besuch in Österreich vorgelegt
wurde, bestätigt. Das Genera/sekretariat tür den Papstbesuch konnte
daher den folgenden, jetzt offiziellen Terminkalender veröffentlichen.

Donnerstag, 23. Juni 1988
14.30Uhr Abflug aus Rom
16.15Uhr Ankunft in Wien/Schwe-
chat
17.00Uhr Fahrt yon Schwechat
nach Wien
17.35Uhr Wortgottesdienst im
Stephansdom
19.05Uhr Fahrt in die Hofburg
19.15Uhr Begegnungen mit dem
Bundespräsidenten. der Bundes-
regierung und dem Diplomati-
schen Korps in der Hofburg
20.45 Uhr Fahrt in die Nuntiatur

Freitag, 24. Juni 1988
8.30 Uhr Begegnung mit Vertre-

tern der Israelitischen Kultusge-
meinde in der Nuntiatur
9.00 Uhr Fahrt zum Hubschrau-

berstartplatz
9.20 Uhr Hubschraubertlug nach

Trausdort
9.40 Uhr Eucharistiefeier mit den

Gläubigen der Diözese Eisenstadt
12.5Q,.UhrFahrt zum Eisenstädter
Bischofshof
13.10Uhr Mittagessen und Ruhe-
pause
15.10Uhr Fahrt zur Kaserne St.
Martin
15.20Uhr Hubschrauberflug nach
Schwechat
15.45Uhr Flug nach Linzl
Hörsching
16.30Uhr Ankunft in Linzl
Hörsching
16.40Uhr Hubschrauberflug nach
Mauthausen
16.55Uhr Gedenkfeier im ehema-
ligen Konzentrationslager Maut-
hausen
18.00Uhr Hubschraubertlug nach
Linz/Hörsching
18.25Uhr Flug nach Salzburg
19.00Uhr Ankunft am Salzburger
Flughafen
19.10Uhr Fahrt zum Kapuziner-
kloster
19.30Uhr Empfang der Mitglieder
der Österreichischen Bischofskon-
ferenz
20.15 Uhr Abendessen. Nachtruhe

Samstag, 25. Juni 1988
8.00 Uhr Fahrt zum Salzburger

Flughafen
8.20 Uhr Flug nach Linz/

Hörsching
9.00 Uhr Hubschrauberflug nach

Lorch
9.20 Uhr Gang in die Basilika St.

Laurenz
9.40 Uhr Begegnung mit den

19.05Uhr Flug nach Salzburg
19.50Uhr Fahrt zum Kapuziner-
kloster
20.10 Uhr Abendessen, Nachtruhe

Foto:KNA
Gläubigen der Diözesen Linz und
St. Pölten
11.20Uhr Fahrt zum Pfarrzentrum
Lorch
11.30Uhr Mittagessen. Ruhepau-
se
13.35Uhr Hubschrauberflug nach
LinzlHörsching
13.55Uhr Flug nach Klagenfurt
14.35Uhr Ankunft am Klagenfur-
ter Flughafen
14.45Uhr Hubschrauberflug nach
Gurk
15.00Uhr Fahrt zum Gurker Dom
15.15Uhr Besuch des Hemma-
Grabes in der Domkrypta
15.45Uhr Prozession vom Dom
zum Festgelände
16.00Uhr Eucharistiefeier mit den
(3läubigen der Diözesen Gurk und
Seckau gemeinsam mit den Teil-
nehmern der Dreiläntjerwallfahrt
aus den Erzdiözesen Udine und
Laibach
18.40Uhr Hubschrauberflug nach
Klagenfurt

Sonntag, 26. Juni 19S8
8.00 Uhr Fahrt zum Salzburger

Dom
8.30 Uhr Morgengebet mit Alten,

Kranken und Behinderten im Dom
10.00Uhr Festgottesdienst am
Residenzplatz
13.15Uhr Fahrt zum erzbischöfli-
chen Palais
13.30Uhr Mittagessen, Ruhepau-
se
15.30Uhr Fahrt zum Jugendzen-
trum Gstättengasse
15.45Uhr Begegnung mit Jugend-
vertretern der Erzdiözese
17.15Uhr Fahrt zum Salzburger
Festspielhaus
17.30Uhr Begegnung mit Wissen-
schaftern und Künstlern
'19.00 Uhr Fahrt zur evangelischen
Christuskirche
19.15Uhr Ökumenischer Gottes-
dienst
20.30 Uhr Fahrt zum Kapuziner-
kloster
20.45 Uhr Abendessen, Nachtruhe

Montag, 27. Juni 1988
8.00 Uhr Fahrt zum Salzburger

Flughafen
8.20 Uhr Flug nach Innsbruck
9.00 Uhr Ankunft am Innsbrucker

Flughafen
9.10 Uhr Fahrt zum Bergiselsta-

dion
9.50 Uhr Eucharistiefeier mit den

Gläubigen der Diözesen Inns-
bruck und Feldkirch
12.25Uhr Fahrt zum Stift Wilten
12.35Uhr Mittagessen, Ruhepau-
se
14.45Uhr Fahrt zum Eisstadion
15.00Uhr Begegnung mit Kindern
der Katholischen Jungschar
16.30Uhr Fahrt zum Innsbrucker
Flughafen
17.30Uhr Rückflug nach Rom

aus Präsent 7.1.1988



M A R I A T R E U W 0 c h e n s pie gel Nr.22/BB
Woche: 26.Juni - 2.Juli und Ferienzeit bis 3.September 1988

Während er noch am
See war, kam ein Syn-
agogenvorsteher
namens Jairus zu ihm.
Als er Jesus sah, fiel er
~ zu Füßen und
. rte ihn um Hilfe an.
Er sa~: Meine Tochter
liegt on Sterben. Komm
und leg ihr die Hände
auf damit sie gesund
wird und am Leben
bleibtl

PFARRKALENDER: Sonntag, 26.Juni: 13.S0NNTAG IM JAHRESKREIS
L1: Weish 1,13-15;2,23-24; L2: 2Kor 8,7.9.13-15; Ev:Mk 5,21-43
SAMMLUNG FÜR DEN PETERSPFENNIG!
9.30 Uhr: FESTMESSE zum 50.Weihetag von P.Dr.Johann WAGNER

Predigt: Prov.P.Hartmann THALER
Mittwoch, 29.Juni: HOCHFEST DER HL.APOSTEL PETRUS UND PAULUS

19 Uhr: feierliche Abendmesse
Donnerstag, 30.Juni, 6.30 Uhr: Laudes

19 Uhr: Messe für die Verstorbenen des Monats
Freitag, 1.Juli, 9 - 10 Uhr: Gebetsstunde in der Kapelle
Samstag, 2.Juli: FEST MARIÄ HEIMSUCHUNG

19 Uhr: Vorabendmesse, anschl.Kirchl.Nachtgebet
Sonntag, 3.Juli: 14.S0NNTAG IM JAHRESKREIS

L 1: Ez 1,28b-2,5; L 2: 2 Kor 12,7-10; Ev: Mk 6,1b-6
SAMMLUNG FÜR DAS KIRCHENDACH!

Hl.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30, 11.30 und 19 Uhr
an Wochentagen: 6, 8 und 19 Uhr

Abendandacht: Dienstag, Donnerstag und Samstag um 18.30 Uhr
Rosenkranzgebet: täglich 30 Minuten vor dem Abendgottesdienst

Die PHOTOAUSSTELLUNG "EIN JAHR MARIA TREU" ist noch in dieser Woche im Gang vor der
Pfarrkanzlei zu besichtigen!

VERANSTALTUNGEN / PFARRGRUPPEN:
Handarbeits- und Bastelrunde: Montag, 27.Juni, 15 Uhr, im kl.Gruppenraum (Sommerpause)
LegioMariä: jeden Mittwoch 17.45 Uhr im kl.Gruppenraum (auch während derFerien)
Gymnastik: Dienstag, 28.Juni, 19.15 Uhr im Turnsaal der Piaristen-VS (Sommerpause)
Kleinkinderbetreuung: Donnerstag, 30.Juni, 8-12 Uhr im gr.Gruppenraum (Sommerpause)

GOTTESDIENSTORDNUNG WÄHREND DER FERIENZEIT:
,1.Messen an Sonntagen: 7.30, 9.30 (Pfarrmesse), 11.30 und 19 Uhr

an Wochentagen: 8 und 19 Uhr (die 6 Uhr-Messe entfällt)
An Samstagen ist um 18.30 Uhr Abendandacht, um 19 Uhr Vorabendmesse, Kirchl.Nachtgebet
Beichtgelegenheit: an Sonn- und Feiertagen 9 - 9.20 Uhr und vor der Abendmesse,

bzw. nach Anmeldung.
Rosenkranzgebet: Montag bis Freitag 18.30 Uhr, Samstag 1B Uhr
Gebetsstunde: jeden Freitag von 9 - 10 Uhr in der Schmerzenskapelle
Meßfeiern für die Verstorbenen des Monats: Mittwoch, 27.Juli und 31.August, 19 Uhr
Beten um geistliche Berufe: Donnerstag,7.Juli und 4.August, 19.30 - 20.30 Uhr
Gebetstag der Pfarrgemeinde: Freitag, 15.Juli und 19.August, nach der Abendmesse bis

22 Uhr: Abendgebetsstunden
Caritas-Sammlung: 14.August Christophorus-Sammlung: 24.Juli
Gedenktag des hl.Pompilius Maria Pirotti, des zweiten Ordensheiligen der Piaristen:

Freitag, 15.Juli, 19 Uhr: feierliche Abendmesse
Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel: Montag, 15.August.

Gottesdienstordnung wie an Sonntagen
Hochfest des hl.Josef Calasanz: Donnersfag, 25.August.

19 Uhr: feierliche Abendmesse
Orgelkonzert: Sonntag, 7.August, 20 Uhr.



--------- 0. Emeis _

Man muß nicht gleich tot sein, wenn man JT:~iliiiiiiiiiiiiiii1
so da liegt, - in seinen Niederlagen, Läh-
mungen, VedaUenheiten. Man muß nicht
gleich tot sein, wenn man sich nach
einem Wort sehnt, das einen hochreißt.
Man muß nicht gleich tot sein, wenn man
Hunger nach Auferstehung hat.

Ein kleines Kind kann aus dem hoff-
nungslosesten Schluchzen in die
tiefste Geborgenheit kommen durch
die gute Hand der Mutter auf der
Stirn des Kindes. Und ein furcht-
sames Kind verliert mitten in
der Gefahr die Angst, weil
die Hand des Vaters auf
seiner Schulter ruht.
Und ein Christ geht,
weil ihn die weisen- ..~--~
de Hand Gottes
ermutigt; er
lebt, weil ihn
die heilende
Hand Gottes
berührt; und
er ruht, weil
ihn die ber~
gende I r ,,.~~ ~I:~t
Hand I «"~I'."",,rJ.VH
Gottes l! 1
beschützt. 11 .

2011 lt _
Gute Hände

Ich hörte einmal ein Kind beten
und weiß kaum ein besseres Gebet.
Das Kind sagte:
"Gott, ich freue mich so,
daß du da bist.
Ich freue mich,
daß du nie böse bist.
Ich freue mich,
daß du immer gut zu mir bist.
Und darum mag ich dich.
Und jetzt - weiß ich nichts mehr."

Gott, laß mich beten
wie dieses Kind.
Dann weiß ich genug,
eigentl ich alles.
Ja Gott, ich freue mich,
daß du da bist -
in Jesus, deinem Sohn,
ganz da - für uns alle.

2012 ----- __ ......J

Als Privatleute wären sich
Petrus und Paulus vermut-
lich aus dem Weggegangen:
Petrus, der Fischer vom See
Gennesaret, und Paulus, der
hellenistisch gebildete Intel-
lektuelle. Aber Jesus band
sie zusammen, zum Zeichen
für seine Kirche, in der das
ganze Spektrum des
Menschlichen eine neue
Heimat finden sollte. Ge-
meinsam bauten sie an der
Kirche. Gemeinsam be-
zeugten sie Christus. Ge-
meinsam erlittensie den Tod
ihres Herm, den Tod durch
Mörderhand. Es gibt eine
Einheit über allen Gegen-
sätzen.

Reding

Petftls
wurde mit
dem Kopf
nach unten
gekreuzigt

TAG DER PFARRGEMEINDE - AUSFLUG, BEGEGNUNG - ANDACIIT.

Die Jugend hat eingeladen und mit viel Liebe und
Phantasie alles vorbereitet. Schade, daß so wenige
der Einladung gefolgt sind! Es war ein wirklich
gelungener Tag für uns, die wir dabei waren.

Ein herzlicher Dank soll auf diesem Weg allen ~
gesagt sein, die an der Vorbereitung beteiligt
waren. Fam.J.Th.

KEINE SOMMERFERIEN

gibt es für die Gebetsstunde jeden Freitag von
9 - 10 Uhr. Egal, wie viele Beter sich einfinden -
Gott hört auch schwache und stumme Gebete, und die
in II/ienGebliebenen freuen sich, einander einmal
in derwocbe zu treffen.

11---------------- -----

Polnische Frau sucht Untermietzimmer.
Anrufe erbeten in der Pfarrkanzlei, Tel. 42 04 25.

AUTOBUSFAHRT 15. - ]8.Sept.1988: "H1.Hi1degard von
Bingen - Begegnung der Heiligen in ihrem Land"
Voraussichtlicher Preis: S 2.950,--
Auskunft und Anmeldung in der PfarrkanzJcj.

Eigentümer, Herausgeber, Yer vi elFiil t i gor: Pfarre
Maria Treu, 1080 Wien, Piaristcng.43, 7'e7.42 04 25.
Zusammenstellung: E.Schenk, 7~l. 43 ]7 875

Paulus
starb
unter
dem
Schwert

11----------·- --- ..-----


